
„Viele Forstbetriebe

stehen vor der Frage, wie

es jetzt weitergeht.“
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△ Guido Höner,  
top agrar Redaktion

Liebe Leserinnen  
und Leser,

 ▶unsere Wälder sind durch Kalamitäten wie 
Stürme, Trockenheit und Borkenkäfer so stark 
geschädigt wie nie. Viele Forstbetriebe stehen 
jetzt vor der Frage, wie es weitergeht: Wie die 
Flächen räumen, welche Baumarten wählen, wie 
die Kulturen pflegen und wie das Wild in 
Schach halten? Wir haben zwei Betriebe im 
Münsterland mit jahrhundertelanger Tradition 
besucht und mit den Förstern über die Wieder-
bewaldung besprochen. Obwohl die Bestände in 
direkter Nachbarschaft liegen, unterscheiden 
sich die Strategien teils deutlich. Doch beide 
eint: Auch zukünftig wollen sie nicht auf Nadel-
gehölze in der Baumartenmischung verzichten.

Außerdem berichten wir darüber, für welche 
Rückwagen der Einsteigerklasse sich drei Wald-
bauern entschieden haben. Hier geht es darum, 
den geplanten Einsatz, den gewünschten Kom-
fort und ein knappes Budget in Einklang zu 
bringen.

Brennholz war im letzten Jahr eine lukrative 
Einkommensquelle für Forstbetriebe. Um 
Stämme zu Scheiten aufzubereiten, nutzen viele 
Praktiker Brennholzkreissägen. Wir geben einen 
Überblick, welche Ausstattungsvarianten es 
gibt, was sie kosten und was sie können. 

Hackschnitzel aus schnell wachsenden Pap-
pelkulturen haben einen überschaubaren Heiz-
wert. Ein norddeutscher Landwirt sucht zusam-
men mit einem Produzenten von Blumenerde 
nach einem Weg, die weichen Hackschnitzel so 
aufzubereiten, dass sie Torf ersetzen können. 
Das könnte ein interessanter Absatzweg für die 
schnellwachsenden Hölzer werden. Wir haben 
uns das vor Ort angeschaut.

Viel Spaß beim Lesen!
Ihre top agrar-Redaktion
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